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   Zusammen mit der ELLteren asbl    
Mittwoch, 10. Juni 2009, 19.00 Uhr
In Ell, An der Schmëtt/ neben der Gemeinde

„Wenn Elternpaare getrennte Wege gehen“
Referentin: Jean-Paul Conrad & Sylvie Schares /Familien Center 

Die Auflösung der Partnerschaft nach einer Trennung löst die Elternschaft nicht auf. Wie kann man Elternschaft trotz Scheidung verantwortlich gestalten? Welche Familienmodelle kommen für ein getrenntes Elternpaar in Frage, in denen sowohl Mutter als auch Vater sich mit ihrem/seinem Erziehungsbeitrag zum Wohl der Kinder einbringen kann? Was bedeutet das gemeinsame Sorgerecht im Alltag? Ist der abwechselnde Wohnort der Kinder für die eigene Situation sinnvoll und durchführbar?

Wie Mütter und Väter sich nach der Scheidung ihre Aufgaben und Pflichten, Recht und Elternfreuden aufteilen, wird durch viele Faktoren beeinflusst, die an diesem Abend angesprochen werden. Auch bei Streitereien und Verletzungen auf der Partnerebene lohnt es sich nach Möglichkeiten und Lösungen zu suchen, die den Kindern sowie den Erwachsenen gerecht werden. 
Fragen der Teilnehmenden sind willkommen!
Eintritt frei
Zusammen mit dem Elterenkomitee Atert-Lycée

Mittwoch, 17. Juni 2009,  19.00 Uhr

 Atert Lycée in Redange, 2. Stock
„Patchworkfamilie“: die ganz normal andere Familie
Referentin: Mariette Wiltzius/ Familien Center 
Äußerlich sieht die Patchworkfamilie der traditionellen Familie sehr ähnlich: eine Frau und ein Mann leben zusammen mit einem oder mehreren Kindern. Bei näherer Betrachtung wird jedoch deutlich, dass es wesentliche Unterschiede gibt. So geht z.B. allen Patchworkfamilien die Auflösung mindestens einer früheren Familieneinheit durch Trennung eines Elternteils voraus.  Erfahrungen, die das Erleben und Verhalten der einzelnen Familienmitglieder stark mitbestimmen. 
Diese Lebensgemeinschaft stellt „ganz normal andere“ Anforderungen an alle Beteiligten dar als das traditionelle Familienmodell. Es enthält Chancen, Perspektiven aber auch Konfliktpotential. Die bewusste, konstruktive Auseinandersetzung mit den Herausforderungen dieser Konstellation ist beste Vorraussetzung für ein gutes Gelingen des Zusammenlebens „Patchworkfamily“.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten Anregungen zur Gestaltung des Familienlebens.
Fragen der Teilnehmenden sind willkommen!
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